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Li ebe VfB-Fans, liebe Li ebe VfB-Fans, liebe 
Gäst e und vor all em Gäst e und vor all em 

liebe Ehrenamtliche,liebe Ehrenamtliche,
Vorwort

Abteilungsleitung Fußball
VFB Hallbergmoos-Goldach  e.V
Tobias Bracht & Stefan Schmiedel

Herzlich willkommen zu unserem 
Heimspiel-Freitag unter Flutlicht! 
Heute Abend empfängt unser VfB 
Hallbergmoos-Goldach den FC 
Wacker München im Stadion am 
Airport – es ist bereits der 19te 
Spieltag, und das Fußballjahr 2025 
neigt sich langsam dem Ende zu. 
Freitagabend, Flutlicht, Heimspiel 
– mehr braucht’s eigentlich nicht, 
um zu wissen, warum wir alle die-
sen Sport so lieben. Schön, dass 
ihr da seid und diesen Moment 
gemeinsam mit uns lebt!

Unsere Erste Mannschaft hat 
sich mit 32 Punkten aus 18 Spielen 

und einem positiven Torverhält-und einem positiven Torverhält-
nis im oberen Tabellendrittel fest-nis im oberen Tabellendrittel fest-
gesetzt – ein Beweis für Konstanz, gesetzt – ein Beweis für Konstanz, 
Teamgeist und die hervorragende Teamgeist und die hervorragende 
Arbeit des Trainerteams. Die Ent-Arbeit des Trainerteams. Die Ent-
wicklung in den letzten Monaten wicklung in den letzten Monaten 
war deutlich spürbar: kompakter, war deutlich spürbar: kompakter, 
mutiger, zielstrebiger. Trotz der mutiger, zielstrebiger. Trotz der 
Niederlage in Wasserburg und Niederlage in Wasserburg und 
der Erinnerung an das unglück-der Erinnerung an das unglück-
liche Hinspiel bei Wacker ist der liche Hinspiel bei Wacker ist der 
Glaube an die eigene Stärke un-Glaube an die eigene Stärke un-
gebrochen. Diese Mannschaft hat gebrochen. Diese Mannschaft hat 
bewiesen, dass sie zusammenhält bewiesen, dass sie zusammenhält 
und sich immer wieder aufrichtet. und sich immer wieder aufrichtet. 

weiter auf Seite 4

Tobias  Bracht Tobias  Bracht Tobias  Bracht 
& Stefan Schmiedel& Stefan Schmiedel& Stefan Schmiedel
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Ganz besonders freuen wir uns 
darüber, dass ihr uns als Ab-
teilungsleitung Fußball ges-
tern Abend in der Abteilungsver-
sammlung erneut euer Vertrauen 
geschenkt habt. Die Wiederwahl  
ist für uns nicht nur Bestätigung, 
sondern vor allem Auftrag: den 
VfB gemeinsam weiterzuentwi-
ckeln – sportlich, organisatorisch 
und menschlich. Wir möchten die-
sen Moment auch nutzen, um uns 
bei allen zu bedanken, die Tag für 
Tag für diesen Verein im Einsatz 
sind: Trainer, Betreuer, Platzwar-
te, Greenkeeper, Kiosk-Teams, 
Orga-Helfer und Sponsoren – ihr 
seid das Rückgrat dieses Vereins. 
Ohne euch würde hier kein Ball 
rollen, kein Licht leuchten, kein 
Grill glühen. Ihr seid der Beweis, 
dass Ehrenamt keine Selbstver-
ständlichkeit, sondern gelebte 
Leidenschaft ist.

Und an alle, die heute im Stadion 
sind: Wenn ihr Lust habt, Teil die-
ses Teams hinter dem Team zu 

werden – macht mit! Ob mit Ideen, 
mit eurer Zeit oder einfach mit Be-
geisterung – beim VfB fi ndet sich 
für jeden eine Aufgabe, die Sinn 
stiftet und Spaß macht. Denn das, 
was uns auszeichnet, ist nicht nur 
unser Fußball, sondern vor allem 
unser gemeinsames Miteinander.

Zum Abschluss wünschen wir uns 
einen stimmungsvollen Abend, 
ein faires Spiel und natürlich drei 
Punkte für unseren VfB. Lasst uns 
unsere Männer lautstark unter-
stützen – heute zählt’s, und ge-
meinsam sind wir stärker als je-
der Gegner!

Auf einen spannenden Abend 
und ein erfolgreiches Spiel – 
pack ma’s, VfB!

Eure Abteilungsleitung Fußball

#seiVfB!

Das zeichnet sie aus – und genau 
das wollen wir heute Abend wie-
der auf dem Platz sehen.

Auch unsere Zweite Mannschaft
hat sich eindrucksvoll zurückge-
meldet. Nach einer kurzen Pause 
hat sie mit zuletzt zwei Siegen in 
Folge zurück in die Spur gefun-
den. Besonders beeindruckend 

war dabei die Art und Weise, wie 
sich die Jungs in schwierigen Mo-
menten gegenseitig gepusht ha-
ben – mit Herz, Leidenschaft und 
Teamgeist. Diese Energie spürt 
man nicht nur auf dem Platz, son-
dern im ganzen Verein. So wol-
len wir weitermachen: Schritt für 
Schritt, konzentriert und mit Freu-
de am Spiel.

Ein besonders herzliches Dan-
keschön gilt wie immer unserem 
Jugendbereich. Was dort Wo-
che für Woche geleistet wird, ist 
schlichtweg großartig. Über 300 
Jungs und Mädels tragen der-
zeit das VfB-Wappen auf der 
Brust – betreut, begleitet und be-
geistert von einem engagierten 
Team aus rund 40 Trainer:innen 
und Trainern. Ihr alle seid das 

Fundament, auf dem unser Ver-
ein steht. Gestern Abend wurde 
bei der Abteilungsversammlung 
ein starkes Zeichen gesetzt: Tobi 
Bracht übernimmt zusätzlich die 
Rolle des Jugendleiters – eine un-
gewöhnliche, aber für die aktuelle 
Situation ideale Lösung, die Kon-
tinuität und Weitblick verbindet. 
Wir sind überzeugt, dass unsere 

Nachwuchsarbeit damit weiter in 
die richtige Richtung geht. In eine 
Richtung, in der wir es schaff en 
durch weitere Unterstützer von 
außen, unsere Struktur in der Ju-
gendabteilung zu stärken.

Ebenso möchten wir unserer AH – 
den „Attraktiven Herren“ – ein gro-
ßes Kompliment machen. Ihr seid 
nicht nur sportlich aktiv, sondern 
vor allem ein emotionales Binde-
glied zwischen den Generationen. 
Ihr helft, wo Hilfe gebraucht wird, 
seid bei Veranstaltungen zur Stel-
le und sorgt dafür, dass der Spaß 
nie zu kurz kommt. Ihr zeigt, dass 
man beim VfB in jedem Alter da-
zugehört – mit Herz, Humor und 
einer großen Portion Zusammen-
halt.

weiter auf Seite 5

Abteilung Fußball - Unsere Werte
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Zum heutigen Heimspiel am 18. 
Spieltag der Saison 25/26 hei-
ßen wir den FC Wacker Mün-
chen herzlich willkommen in 
Hallbergmoos – samt allen mit-
gereisten Anhängern! 

Wer in diesen Tagen auf den Fuß-
ball blickt, kommt am Champi-
ons-League-Auftritt des FC Bayern 
München nicht vorbei. Der 2:1-Sieg 
in Paris war weit mehr als nur ein 
Erfolg – er war Ausdruck einer be-
eindruckenden Weiterentwicklung 
unter Vincent Kompany. Die Bay-
ern waren schon zuvor das Maß 
aller Dinge in Deutschland, doch 
was man in Paris gesehen hat, war 
die Krönung eines Prozesses: eine 
Mannschaft, die nicht nur spiele-
risch glänzt, sondern auch in der 
Intensität gegen den Ball ein neu-
es Niveau erreicht hat. In der ers-
ten Halbzeit pressten sie mutig und 
kompromisslos, attackierten jeden 
Zweikampf – in der zweiten vertei-
digten sie mit Disziplin, Kommuni-
kation und taktischer Reife.

Warum dieser Blick auf den FC Bay-
ern? Weil er beispielhaft zeigt, was 
Entwicklung im Fußball bedeutet 
– unabhängig von Liga oder Tabel-

lenplatz. Auch wir beim VfB Hall-
bergmoos wollen zu den Besten 
unserer Liga gehören. Das ist unser 
Anspruch, nicht aus Überheblich-
keit, sondern aus der Überzeugung, 
dass sich Arbeit, Lernbereitschaft 
und Teamgeist am Ende auszahlen. 
Unsere Mannschaft hat in dieser 
Saison viele Schritte gemacht – als 
Kollektiv, aber auch individuell. Wir 
haben Spiele gewonnen, aus Nie-
derlagen gelernt und Dinge verbes-
sert. Besonders unser Defensivver-
halten und unsere Laufbereitschaft 
waren in vielen Partien stark.

Weiter auf Seite 9

Li ebe Gäst e,Li ebe Gäst e,
liebe VfBler!liebe VfBler!

Sportlicher Leiter
VFB Hallbergmoos-Goldach  e.V
Dr. Anselm Küchle
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Gleichzeitig wissen wir: Noch ge-
lingt es uns nicht immer, uns 
schnell genug auf neue Voraus-
setzungen einzustellen – wie zu-
letzt in Wasserburg, wo uns der 
tiefe Platz und eine etwas zögerli-
che Anfangsphase früh 
in Rückstand brachten.

Doch genau das gehört 
dazu. Entwicklung ver-
läuft nie geradlinig – sie 
lebt von Rückschlägen, 
von Lernen und vom 
Willen, es beim nächs-
ten Mal besser zu machen. Die-
sen Weg gehen wir konsequent 
weiter, mit dem Ziel, unser Niveau 
Schritt für Schritt zu steigern und 
unserem eigenen Anspruch ge-
recht zu werden. Dieses Credo gilt 
auch heute, wenn wir auf Wacker 
München treff en – jene Mann-
schaft, die uns am zweiten Spiel-
tag die erste Niederlage zufügte. 
Diese Partie ist uns noch gut in Er-
innerung, denn sie war wohl un-
sere schwächste Saisonleistung. 
Wir haben daraus unsere Lehren 
gezogen und wissen, dass mit 
Wacker München ein gefährlicher 
Gegner auf uns wartet – stärker, 
als es der Tabellenplatz vermuten 
lässt: individuell gut besetzt und 
mit Spielern, die schon lange zu-
sammenspielen.

Personell müssen wir auf Fabian 
Diranko (verletzt bis zur Winter-

pause), Chris Wimmer (Zwei-Spie-
le-Sperre), Valentin Bamberger 
(verletzt bis zur Winterpause) und 
Yannick Sassmann (verletzt) ver-
zichten. Dafür trainiert Carl Opitz 
wieder mit der Mannschaft und 

steht kurz vor seinem 
Comeback – eine posi-
tive Nachricht, auf die 
wir uns alle freuen.

Unsere zweite Mann-
schaft hat die lange 
Spielpause gut über-
standen und das Derby 

gegen den TSV Eching nach har-
tem Kampf für sich entschieden – 
ein wichtiger Sieg, um im Kreis der 
Verfolger zu bleiben. Der SC Mas-
senhausen hat sich inzwischen als 
Favorit herauskristallisiert, doch 
mit Pulling, Allershausen und uns 
lauern drei Teams dahinter. Am 
Sonntag empfangen wir die Re-
serve des SV Kranzberg – mit dem 
klaren Ziel, weiter oben dranzu-
bleiben!

Ich wünsche uns ein erfolg-
reiches VfB-Wochenende – am 
besten mit der gleichen Leiden-
schaft und Disziplin, die der 
große FC Bayern in Paris gezeigt 
hat!

Euer Anselm
#seiVfB

steht kurz vor seinem 
Comeback – eine posi-
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Rückblick Letzter Spieltag

Die Tabelle der Landesliga Südost 
zeigt derzeit jede Woche ein anderes 
Bild. Viele Mannschaften spielen auf 
einem ähnlichen Niveau, Kleinigkei-
ten sind entscheidend. Zuletzt lief es 
für den VfB Hallbergmoos richtig gut, 
eine schlechte halbe Stunde in Was-
serburg brachte den Überfl ieger am 
Freitagabend jedoch schmerzhaft zu 
Fall. Beim 1:3 (1:3) zum Rückrunden-
auftakt bekam die steile Formkurve 
zumindest eine Delle.

„Wir haben die erste halbe Stunde 
komplett verschlafen, und das wur-
de dann eben bestraft“, musste der 
Hallbergmooser Trainer Andreas 
Giglberger nach der Niederlage ge-
gen den TSV Wasserburg, der damit 
auch den direkten Vergleich gegen 
den VfB gewonnen hat, feststellen.

Immer einen Tick zu spät dran
„Wir sind immer einen Tick zu spät 
gekommen“, analysierte Giglberger 
die ersten 30 Minuten. Bei den ers-
ten beiden Toren von Janik Vieregg 
(4.) und Robin Ungerath (11.) lie-
fen die Wasserburger ihren Gegen-
spielern im Rücken weg, das ist auf 
Landesliga-Niveau fatal. Dazu kam, 
dass der ansonsten so überragende 

VfB-Torwart Henrik Regitnig einen 
Horrortag zur Halloween-Nacht er-
wischt hatte: Beim ersten Tor ließ er 
einen Schuss nach vorne abprallen, 
beim zweiten unterlief er eine Flan-
ke. Das 3:0 von Robin Ungerath (27.) 
war dann ein unhaltbarer Schuss.

Kurz vor der Pause erzwang Tobias 
Krause einen Foulelfmeter, den Mo-
ritz Sassmann zum 1:3 verwandelte 
(43.). Damit kam für die zweite Halb-
zeit noch einmal Hoff nung auf, das 
Match zu drehen. Richtig gut ins Spiel 
fanden die Hallbergmooser aber zu 
keinem Zeitpunkt. Schon im Vorfeld 
hatte man sich beim VfB darauf vor-
bereitet, dass der Platz schlecht zu 
bespielen sein würde.

Zweifelhafte Notbremse
Auch der Schiedsrichter erwischte 
nicht seinen besten Tag, wobei die 
Niederlage nicht an ihm lag. Die Rote 
Karte für Christian Wimmer wegen 
einer angeblichen Notbremse (61.) 
war schon sehr zweifelhaft. Im Video 
war zu sehen, dass Wimmer den Ball 
traf. 

Weiter auf Seite 11

Schwache erste halbe Stunde wird dem 
VfB zum Verhängnis

Die Hallbergmooser mussten sich zum Rückrundenauftakt dem 
TSV Wasserburg mit 1:3 geschlagen geben. Ärgerlich: Der VfB kas-
sierte auch noch eine Rote Karte.

In Unterzahl wurde das Unterfan-
gen an einem maximal frustrieren-
den Abend dann nahezu unmöglich. 
Es hätte aber auch ganz anders lau-
fen können. Vor dem schnellen 0:1 
hatte Daniel Müller die Chance, sei-
ne Hallbergmooser in Führung zu 

bringen. Er scheiterte jedoch alleine 
vor dem Keeper. Am Ende ging die 
Niederlage zum Rückrundenauftakt 
dann auch in Ordnung.

Quelle: fupa.de/Nico Bauer
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Quelle
transfermarkt.de & bfv.de

Quelle
transfermarkt.de & bfv.de

19. Spieltag

Landesliga Südost 2025/26 Aktuell

7. November 20257. November 2025
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Servus VfB, servus liebe Lese-
rinnen, Leser und Zuschauer,

kaum zu glauben – nur noch vier 
Ligaspiele, dann steht schon die 
Winterpause vor der Tür! Zwei 
davon dürfen wir noch in unse-
rer Hallberger Festung bestrei-
ten, zwei führen uns auswärts auf 
fremden Rasen.

Heute heißen wir euch herzlich 
willkommen zum Heimspiel gegen 
den FC Wacker München – einen 
Aufsteiger, den man keinesfalls 
unterschätzen darf! Das Hinspiel 
im Juli ging mit 1:3 verloren, da-
mals fanden wir nie richtig ins 
Spiel. Seitdem aber hat sich viel 
getan: Die Mannschaft ist gefes-
tigter, tritt kompakter und spiel-
freudiger auf und will die starke 
Form der letzten Wochen bestäti-
gen.

Trotz der ärgerlichen, aber ver-
dienten Niederlage zuletzt in Was-
serburg zeigt der Trend klar nach 
oben – das Team ist bereit, heute 
wieder ein Ausrufezeichen zu set-
zen und die nächsten drei Punk-
te in Hallbergmoos zu behalten. 
Kurz gesagt: Wiedergutmachung 
ist angesagt!

Mit aktuell 32 Punkten stehen 
unsere Jungs verdient im oberen 
Tabellendrittel, nur knapp hinter 
Platz 2. Besonders stolz sind wir 
auf die Bilanz der letzten Wochen: 
9 Siege, 1 Remis, 3 Niederlagen – 
eine starke Serie, die zeigt, was in 
dieser Truppe steckt!

Wir als Trainerteam sind zufrie-
den, aber längst nicht satt. Diszi-
plin, Fitness, Intensität und Spiel-
freude – das sind die Schlüssel zu 
unserem Erfolg. Jede Niederlage 
tut weh, aber wir lernen daraus, 
bleiben hungrig und arbeiten Wo-
che für Woche daran, noch besser 
zu werden.

Weiter auf Seite 15

Unser Blick aufs Team 
von Andreas Kostorz

Lasst uns gemeinsam in den ver-
bleibenden Heimspielen zeigen, 
dass Hallbergmoos zu Recht als 
Festung gilt. Eure Unterstützung, 
eure Stimmung und eure Leiden-
schaft auf den Rängen – das pusht 
die Mannschaft enorm! Und auch 
auswärts können wir immer wie-
der auf euch zählen – dafür ein 
großes Dankeschön! Ihr seid ein 
wichtiger Teil unseres Erfolgs! 

EINE GEMEINSCHAFT – EIN VER-
EIN – VfB HALLBERGMOOS-
GOLDACH!

Auf geht’s Hoiberg – holen wir uns 
die drei Punkte!!

Euer Trainerteam

Gigi, Kost i, Mario
& David

Abteilung Fußball - Unsere Werte
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Wir wünschen dem VfB Hallbergmoos 

viel Erfolg in der Landesliga-Saison 2025/26!

www.csu-hallbergmoos.de

Hallbergmoos-Goldach

Innenraumgestaltung
Fassadengestaltung
Dekorative Techniken
Farbberatung
Tapezierarbeiten

Am Bach 62 · 85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11/12 88 90 38  ·  Fax 08 11/12 83 61 39 
Mobil 01 73/6 96 77 92  ·  info@malermeister-friedl.de

Ihr Spezialist für      
    Antriebstechnik
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19. Spieltag Um was geht‘s?
A u s g a b e   2 5 / 2 6  -  1 0  -  1 9 .  S p i e l t a g

VfB empfängt Wacker München – 
Spielertrainer-Duo in der Startelf?
Die Hallbergmooser Fußballer wollen gegen Wa-
cker München eine neue Siegesserie starten. Dabei muss der VfB 
seine Innenverteidigung umbauen.

Die grundsätzliche Richtung 
stimmt bei den Kickern des VfB 
Hallbergmoos angesichts der 
jüngsten zehn Landesliga-Spiele, 
von denen nur zwei verloren wur-
den. Das Team hält sich damit in 
der Verfolgergruppe und kann es 
bis zur Winterpause immer noch 
auf Rang zwei schaff en. Dafür 
müsste der VfB – beginnend mit 
dem Heimspiel gegen den FC Wa-
cker München (Freitag, 19 Uhr) 
– aber eine kleine Siegesserie in 
den noch vier anstehenden Par-
tien starten.

Die jüngste 1:3-Niederlage in 
Wasserburg hat Trainer Andreas 
Giglberger relativ schnell abge-
hakt. Man habe 25 Minuten lang 
nicht die eigene Leistungsgrenze 
erreicht – und so werde es eben 
nichts mit Punkten gegen ein Top-
team. Das Thema passt auch zum 
Hinspiel bei Wacker München, 
wo die Hallbergmooser mit ihrer 
schlechtesten Saisonleistung mit 
1:3 unterlagen. Dieser Frustkick 
war irgendwo auch eine Lehre, 

dass man in dieser Liga nieman-
den im Vorbeigehen besiegt.

Den zweiten Platz fest im Blick
Im Rückspiel wird der VfB den im 
Tabellenkeller steckenden Auf-
steiger nicht noch einmal un-
terschätzen. Giglberger betont 
allerdings auch, dass sich die 
Mannschaft in den vergangenen 
Monaten enorm weiterentwickelt 
habe. „Wir haben schon mehrfach 
gezeigt, dass man mit uns rech-
nen muss.“ Der Coach fügt hinzu, 
dass man nur zu gerne auf Tabel-
lenplatz zwei hinter der der Liga 
enteilten SpVgg Unterhaching II in 
die Winterpause gehen würde. Als 
Sechster hat Hallbergmoos vier 
Zähler Rückstand auf den Zweiten 
Murnau, aber nur einen auf den 
Dritten 1860 Rosenheim. Diese 
vier Punkte sollen mindestens ge-
halten oder bestenfalls verringert 
werden.

Weiter auf Seite 21

Spielertrainer-Duo in der Innen-
verteidigung?
Im Heimspiel gegen Wacker Mün-
chen muss der VfB seine Innen-
verteidigung umbauen – und da 
winkt eine Lösung mit den beiden 
Spielertrainern Andreas Giglber-
ger und Andreas Kostorz. Der 
bislang neben Kostorz spielende 
Christian Wimmer wurde nach 
seiner Roten Karte in Wasserburg 
für zwei Spiele gesperrt. Carl Opitz 
steht aktuell nicht zur Verfügung, 

und Christoph Mömkes ist als Au-
ßenverteidiger für die Mannschaft 
wertvoller. Daher erwägt Giglber-
ger seine Saisonpremiere in der 
Startelf. Eine andere Option wäre 
es, Tausendsassa Jonas Mayr nach 
hinten zu ziehen. Darüber hinaus 
wird es dann jedoch eng mit den 
Optionen fürs Abwehrzentrum. 
Klar ist: Im Idealfall sind die Per-
sonalien egal, wenn der VfB domi-
niert und dauernd angreift.

Quelle: fupa.de/Nico Bauer
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Rückblick 17. Spieltag

Vor drei Wochen sprach Coach An-
dreas Giglberger von den Wochen 
der Wahrheit, weil sein VfB Hallberg-
moos nur noch Spitzenmannschaf-
ten auf dem Plan hatte. Drei der vier 
Topspiele sind durch – und dreimal 
hat Hallbergmoos gewonnen. Jetzt 
besiegte man sogar Tabellenführer 
Haching II mit 4:2 (1:2). Als Dritter 
ist der VfB damit endgültig in der 
Spitzengruppe der Landesliga ange-
kommen.

Die gastgebenden Unterhachinger 
hatten davor zehnmal hintereinan-
der gewonnen und dabei ihre Geg-
ner nicht selten abgeschossen. Mit 
der Serie spielte der Tabellenerste 
quasi in seiner eigenen Liga. Genau 
das motivierte VfB-Coach Andreas 
Giglberger, die Challenge anzuneh-
men. Und der VfB startete perfekt – 
mit dem Tor nach einer Ecke durch 
Christian Wimmer (3.), der damit 
seinen ersten Treff er im Hallberg-
mooser Trikot erzielte.

Hausherren ließen kurzzeitig die 
Muskeln spielen

Danach waren die Gäste vielleicht 
etwas zu hungrig, zu frech und zu 
off ensiv. So etwas wird gegen die 
beste Mannschaft der Liga bestraft. 
Samuel Weiß drehte mit astreinen 
Toren (11., 43.) das Spiel. Hallberg-
moos dagegen musste trotz eines 
Pfostentreff ers von Moritz Sass-
mann froh sein, nicht noch höher 
hinten zu liegen.

Zum Auftakt der zweiten Hälfte pro-
bierten die Gäste dann eine ganz 
freche Nummer vom Anstoß weg: 
Nach dem langen Ball gewannen die 
Hallbergmooser zwei Kopfballduel-
le (Mayr, Kierdorf), den Schuss von 
Moritz Sassmann wehrte der Keeper 
noch ab, aber der Abstauber von 
Tobias Krause ging rein (46.). Jetzt 
war der VfB auch die bessere Mann-
schaft. Man agierte ruhiger und war-
tete geduldig auf die eine Torchance. 
Und die kam: Den entscheidenden 
Moment nutzte Emil Kierdorf mit 
dem Treff er zum 3:2 (62.). Damit war 
ein wichtiger Job erledigt, Kierdorf 
hatte kurz darauf Feierabend.

Weiter auf Seite 27

VfB stürzt Haching II – Dritter Sieg 
gegen Topteam in Serie

Nach dem 4:2-Erfolg bei der SpVgg Unterhaching II zählt der VfB 
Hallbergmoos endgültig zu den Top-Teams der Liga. In der Rück-
runde ist noch einiges möglich.

VfB-Keeper rettete mit zwei Para-
den die knappe Führung

Der Tabellenführer kam mit dem Wi-
derstand der Hallberger überhaupt 
nicht zu recht, begann zu lamentie-
ren und ließ den Ball nicht mehr wie 
gewohnt laufen. Es war ordentlich 
Sand im Getriebe der Hausherren, 
und Hallbergmoos ließ keinen Deut 
nach, um einen weiteren Gegentref-
fer zu verhindern. Allerdings brauch-
te es aus Sicht der Gäste trotzdem 
noch zwei Superparaden von Tor-
wart Henrik Regitnig, damit es bei 
der knappen 3:2-Führung blieb.

Die endgültige Entscheidung fi el mit 
dem von Moritz Sassmann verwan-
delten Foulelfmeter in der Nach-
spielzeit. „Das Spiel kann natürlich 
auch 3:3 oder 4:4 ausgehen“, stell-
te Andreas Giglberger im Anschluss 
fest. Bei der besten Mannschaft der 
Liga brauche man eben auch eine 
Portion Glück.

Fazit: Dieser VfB Hallbergmoos ist 
jetzt ein ganz heißer Kandidat für 
die ersten beiden Plätze der Landes-
liga Südost.

Quelle: fupa.de/Nico Bauer

Quelle

transfermarkt.de & bfv.de
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VFB Hallbergmoos-Goldach E.V. - Landesliga Südost  - Kader 2025/26

Andreas KostorzAndreas Giglberger Mario Mutzbauer

T r a i n e r - T e a m

V f B  H a l l b e r g m o o s - G o l d a c h  e . V .  -  S a i s o n  2 0 2 5 / 2 6

Dr. Otmar Galla-BRosch Dr. Anselm Küchle Gencer UgurluStefan DunkaDr. Otmar Galla-BRoschFu
nk

ti
on

s
Te

am
David Hundertmark

Fotos
© schmie

Marcus Bauer



V f B  H a l l b e r g m o o s - G o l d a c h  e . V .  -  S a i s o n  2 0 2 5 / 2 6A u s g a b e   2 5 / 2 6  -  1 0  -  1 9 .  S p i e l t a g28

w w w . v f b - h a l l b e r g m o o s . d ew w w . v f b - h a l l b e r g m o o s . d e

Rückblick Hinspiel

Die Hallbergmooser Leistung war 
im Vergleich zum starken Auftakt-
sieg gegen Wasserburg (1:0) ein 
Unterschied wie Tag und Nacht. Der 
Hallbergmooser Trainer Andreas 
Giglberger kann mit Niederlagen le-
ben, wenn der Gegner besser war 
oder der eigene Aufwand – aus wel-
chen Gründen auch immer – nicht 
belohnt wurde. Vor den knapp 300 
Zuschauern beim Münchner Traditi-
onsclub stimmten bei Hallbergmoos 
aber vor allem die Basics nicht. Die 
gnadenlose Entschlossenheit, mit 
der man sich gegen Wasserburg mit 
Hurra in jeden Zweikampf warf, war 
wie weggeblasen. Wacker gewann 
die Zweikämpfe und deshalb ganz 
logisch auch das Spiel. Dazu kamen 
böse individuelle Fehler wie beim 
ersten Gegentor von Severin Buchta 
(34.).

Auch die Wechsel zur Halbzeit brach-
ten nichts
Der Ausgleich war dann eine Mi-
schung aus guter Idee und kurioser 
Umsetzung. Chris Wimmer spielte 
einen Diagonalball, den Duje Vuk-
man mit dem Oberschenkel über 

die Linie drückte. Plötzlich stand es 
1:1 (36.). Ein Unentschieden zur Pau-
se wäre schmeichelhaft gewesen, 
aber das erledigte sich mit dem 2:1 
von Nam Nguyen (45.), der vor dem 
Einschuss drei Mann ausspielte. 
Beim Sieg gegen Wasserburg hatte 
die VfB-Defensive noch deutlich ent-
schlossener agiert.

Zur Halbzeit wechselte Trainer And-
reas Giglberger und brachte damit 
seine angefressene Stimmungsla-
ge deutlich zum Ausdruck. Zu der 
schlechten Mannschaftsleistung 
kam dann auch noch Pech dazu: Va-
lentin Thalmeier war einer der ein-
gewechselten Spieler, aber er muss-
te nach 16 Minuten verletzt wieder 
raus. Kein Pech war unterdessen, 
dass man den Ausgleich nicht schaff -
te. Die Hallbergmooser hatten zwar 
im Ansatz gefährliche Off ensivaktio-
nen, diese wurden dann aber nicht 
genau genug ausgespielt. Auch ge-
fährliche Standards von Andreas 
Kostorz verpuff ten ohne nennens-
werte Torschüsse.

Weiter auf Seite 27

Ein Unterschied wie Tag und Nacht: VfB 
unterliegt Wacker München mit 1:3

Die Landesliga Südost ist gerade einmal zwei Spieltage alt, und 
schon ist klar, dass heuer jeder jeden schlagen kann. Am Dienstag-
abend verloren so einige vermeintliche Favoriten ihr Spiel, unter 
anderem auch der VfB Hallbergmoos mit 1:3 (1:2) beim FC Wacker 
München.

Am Freitag muss der VfB ein ande-
res Gesicht zeigen Hallbergmoos 
war am Dienstagabend weit weg 
von den 100 Prozent. Deshalb be-
stand trotz des knappen Rückstands 
bis zehn Minuten vor Schluss eigent-
lich keine wirkliche Hoff nung auf 
den Ausgleich. Anes Ziljkic machte 
mit dem 3:1 (80.) dann alles klar.

In der Gästekabine gab es nach dem 
Spiel intensiven Gesprächsbedarf. 
Die Tatsache, dass die Basics nicht 
stimmten, war noch schmerzhafter 
als das Ergebnis. Da war es auch nur 

ein geringer Trost, dass mit Wasser-
burg, Grünwald und Unterföhring 
parallel weitere Top-Teams ihre 
Spiele verloren. Die Landesliga hat 
nach 180 Minuten gezeigt, dass hier 
jeder jeden schlagen kann. Und der 
VfB Hallbergmoos muss am Freitag 
(19 Uhr) gegen Chiemgau Traunstein 
wieder aggressiven und intensiven 
Fußball voller Leidenschaft spielen, 
will man diesen Kick von Wacker 
vergessen machen.

Quelle: fupa.de/Nico Bauer

Quelle
transfermarkt.de & bfv.de



V f B  H a l l b e r g m o o s - G o l d a c h  e . V .  -  S a i s o n  2 0 2 5 / 2 6A u s g a b e   2 5 / 2 6  -  1 0  -  1 9 .  S p i e l t a g30

w w w . v f b - h a l l b e r g m o o s . d e

Kennen Sie 
den Wert Ihrer 

Immobilie?
Lassen 

auch Sie sich 

beraten

Ludwig Soller – Ihr Experte in Ismaning und Umgebung
0151 - 25377365 | ismaning@mein-makler.com

Plakette fällig?
HU ohne Termin!

KÜS am Flughafen München
Mathildenstr. 30 · 85399 Hallbergmoos � 0811-12 88 31 44

Landesliga Südost 2025/26

In unserer neuen Serie „Gegner mit 
Gesicht“ werfen wir einen augen-
zwinkernden Blick auf die inoffi  ziel-
len Maskottchen unserer Gegner 
– mal tierisch wild, mal menschlich 
überdreht, mal irgendwo dazwi-
schen.

Ob Platzhirsch, Pöbeltrainer oder 
Spielplatzaff e: Sie stehen sinnbild-
lich für das, was diesen Verein aus-

macht – auf dem 
Platz, an der Seitenlinie oder zwi-
schen den Zeilen.

Natürlich ist das alles frei erfun-
den. Oder sagen wir: frei interpre-
tiert.

Wer sich wiedererkennt – darf sich 
ruhig geschmeichelt fühlen. Oder 
motiviert. Oder beides.

Maskottchen, Mythen & Maulhelden
Jede Mannschaft hat ihren Charakter. Und 
manche haben sogar ein Gesicht dazu.
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Wenn der VfB ein Maskottchen hätte...
Goldi - Der Platzhirsch vom Airport
Das ist Goldi – der Platzhirsch vom 
Airport, dem keiner entkommt.

Wenn Goldi aufs Feld schreitet, legt 
sich ein Schatten über den Rasen – 
nicht nur, weil sein Geweih in den 
Sonnenuntergang ragt, sondern 
weil über ihm ein roter Flugdrache 
kreist, lautlos und wuchtig, wie 
die Maschinen am Münchner 
Airport. 

Goldi wirkt wie ein Dirigent: Er 
ordnet das Spiel, sieht Lücken, die 
noch niemand erkannt hat, und 
entscheidet, wann Tempo oder 
Ruhe herrschen. 

Sein Blick? Wachsam. Sein Schritt? 
Erhaben. 

Wer meint, ihn unter Druck setzen  
zu können, merkt schnell: Dieser 
Platz gehört ihm – und der Drache 
über ihm fl iegt tief, wenn’s nötig 
wird.

Maskottchen-Steckbrief: 
Platzhirsch mit Haltung
Geburtsort: Sportpark Hallberg-
moos, mit Blick aufs Rollfeld

Lieblingsposition: Zwischen Mittel-
linie und Sonnenuntergang

Typische Geste: Kurzes Hochbli-
cken zum Drachen – dann geht’s los

Besonderes Talent: Spürt, wann 
der Moment kippt – und kippt ihn zu 
seinen Gunsten

Lieblingsgeräusch: Das entfernte 
Dröhnen von Turbinen beim Anpfi ff 

Motto: „Ich bestimme das Spiel – 
und der Himmel passt auf“

Besonderes Merkmal: Wird nie 
nervös – dafür ist der Drache da

Gegner mit Gesicht - FC Wacker München
Wacko – Münchens heimliche Liebe
Das ist Wacko. Blauer Helm, wei-
ßes Cape, aber keine Show.

Er ist kein Maskottchen – er ist ein 
Versprechen: Dass Mut, Respekt 
und Einsatz keine Modeerschei-
nung sind.

Wacko kämpft für seine Wacker-Fa-
milie – ob auf Platz 1 oder Platz 15.
Er trainiert nicht mehr, aber er 
glaubt an alle, die’s tun. Und wer je 
gesehen hat, wie er beim Training 
der FFC-Damen ehrfürchtig vom 
Seitenrand zunickt, weiß: Dieser 
Ritter hat Klasse.

Und die Liga? Die kann sich warm 
anziehen.

Maskottchen-Steckbrief: 
Aufsteiger mit Ehrenkodex
Geburtsort: Zwischen Altstadtkern 
und Auswechselbank

Rang: Ehrenritter des Vereinswe-
sens

Rüstung: Blau, poliert, mit Wacker-
Wappen auf der Brust

Waff e: Aufrichtige Haltung & weißes 
Cape

Lieblingsgegner: Zynismus, Ego, 
Hochmut

Kampfgebiet: Spielfeld, Kabinen-
gang, Nebenschauplätze

Motto: „Wacker sein heißt nicht ge-
winnen – es heißt kämpfen, immer.“

GENUSS
REISEN
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Goldis zwischenruf
Jetzt samma wieder dahoam!

Servus beinand,
hier is’ wieder euer Goldi – der Platzhirsch vom Airport!
Und ganz ehrlich: Es tut guad, wieder dahoam zu sein. Die letzte Aus-
wärtsfahrt nach Wasserburg? Joa, die war nix zum Einrahmen. 1:3 – 
und ehrlich gesagt, a Spiel zum schnell Vergessen. Aber wisst’s was? 
Genau solche Spiele brauchts manchmal, damit ma wieder spürt, 
was wirklich zählt. Nämlich: Z’sammhalten, Krone richten, weiter-
machen!

Heute also wieder Flutlicht, wieder 
Heimspiel, wieder unser Stadion – 
und des heißt: jetzt wird zurückge-
bissen!

Wacker München kommt – die, die 
uns im Sommer so richtig den Spaß 
verdorben ham. 1:3 im Hinspiel. Na 
bravo! Aber diesmal, sag ich euch, 
schaut die G’schicht anders aus.

Unser Rudel ist gereift, stabil, einge-
spielt – und es weiß ganz genau, was 
es heut’ gutzumachen hat.
Das is kein Spiel wie jedes andere. 
Das is a kleine Revanche. Und Goldi 
steht mit’m Geweih ganz vorn! 

Die Saison läuft trotzdem richtig 
stark: Platz 6, 32 Punkte, jede Men-
ge Tore, und eine Mannschaft, die 
zusammenhält wie Hirschhorn und 
Helm.

Des muss man erstmal schaff en, in 
so einer ausgeglichenen Liga.

Und wenn ma ehrlich sind: Wir ha-
ben uns das erarbeitet. Woche für 
Woche, Training für Training, Spiel 
für Spiel.

Das merkt man – an der Körperspra-
che, am Einsatz, an der Freude.
Und genau deswegen glaub ich: 
Heut wird’s wieder ein richtiges Flut-
lichtspiel, so eins, das man spürt bis 
in die Fußspitzen.

Apropos Einsatz – i will an dieser 
Stelle auch mal ein riesen Danke-
schön loswerden.

An all die, die dafür sorgen, dass hier 
Woche für Woche der Laden läuft:
Die Helfer am Grill, die Trainer, die 
Greenkeeper, die Jugendbetreuer, 
die Orga-Leut’, die Kassierer, die 
Wasserträger – und alle, die anpa-
cken, wenn’s gebraucht wird.

Weiter auf Seite 32
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Ihr seid die wahren Helden im Hin-
tergrund. Ohne euch gäb’s hier kei-
nen Fußball, kein Licht, keine Stim-
mung.
Des is das, was unser’n VfB aus-
macht: Mia samma a Familie.

Und weil’s dazu passt: Unsere Ab-
teilungsleitung wurde gestern wie-
dergewählt – und ich sag’s mal so: 
Wenn man einstimmig bestätigt 
wird, dann hat man wohl a bissl was 
richtig gmacht. 

Herzlichen Glückwunsch, Tobi – und 
Hut ab, dass du gleich noch den Ju-
gendleiterposten offi  ziell mit über-
nimmst.
Des nennt man Einsatz – oder wie 
ich sag: Hirschleistung!

Also, Leut’ – heut will ich euch wie-
der laut hören. Kein Flüstern, kein 
„Na, schau mer mal“, sondern ech-
tes Feuer von der Tribüne!

Zeigt‘s dem Ritter, dass bei uns am 
Airport nix zu holen is – außer viel-
leicht a Stadionwurscht.

Unser VfB-Rudel braucht euch, jede 
Stimme, jeden Applaus, jede Geste.
Denn eines is klar: Niederlagen pas-
sieren. Aber daheim, unter Flutlicht, 
mit unserer Familie im Rücken –
da steh’n wir auf. Immer.

Also: Auf geht’s, pack ma’s an, gebt‘s 
Gas, seid‘S laut – und wenn der Ball 
im Netz zappelt, dann will ich euch 
hören, bis rauf zur Startbahn!

Euer Goldi
Plat zhirsch vom Airport Plat zhirsch vom Airport 
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Die Saisonbilanz deckt sich in Teilen 
mit den Prognosen: Wacker agiert 
off ensiv und mutig, doch die Defen-
sivprobleme, vor denen vor Saison-
beginn gewarnt wurde, haben sich 
bestätigt. Die Integration der Neuzu-
gänge verlief holprig, die Konstanz 
fehlt. Statt des erhoff ten sicheren 
Mittelfeldplatzes kämpft der Auf-
steiger ums Überleben. Dennoch 
zeigt die Mannschaft Charakter 
und Lernbereitschaft – Tugenden, 

die den Klassenerhalt ermöglichen 
können. Gelingt es, die Defensive 
zu stabilisieren, ist der Ligaverbleib 
realistisch. Misslingt dies, droht der 
sofortige Wiederabstieg.

„Einmal Wacker, immer Wacker“ 
– das Vereinsmotto steht sinnbild-
lich für den Glauben, dass auch ein 
schwieriges Kapitel noch zu einem 
versöhnlichen Ende führen kann.
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FC Wacker München
...Nach 18 Spieltagen
Nach 18 Spieltagen steht Aufsteiger 
FC Wacker München mit 19 Punkten 
(6 Siege, 1 Remis, 11 Niederlagen / 
Torverhältnis 35:48) auf Platz 15 der 
Landesliga Südost – nur zwei Zähler 
über dem Abstiegsrang. Das vor der 
Saison formulierte Ziel, frühzeitig 
den Klassenerhalt zu sichern und im 
gesicherten Mittelfeld zu landen, ist 
vorerst außer Reichweite. Stattdes-
sen steckt der Traditionsklub mitten 
im Abstiegskampf.

Der Saisonverlauf war ein Wech-
selbad. Nach gutem Start mit zehn 
Punkten aus sechs Spielen (u. a. ein 
3:1 gegen Hallbergmoos) folgte eine 
Serie von sechs Niederlagen, in der 
Wacker vor allem defensiv anfällig 
war. Trainer Fabian Lamotte kriti-
sierte wiederkehrende Konzentra-
tionsmängel – späte Gegentore wie 
beim 3:4 in Schwabing unterstrichen 
das Problem. Erst mit dem 5:2 in 
Dornach und einem 2:1 gegen Karls-
feld kam kurzzeitig Schwung auf, 
doch auf jeden Lichtblick folgte ein 
Rückschlag. Deftige Niederlagen (0:4 
Rosenheim, 1:5 Kastl, 1:8 Unterha-
ching) verdeutlichen, dass vor allem 
die Abwehr nicht landesligatauglich 
agiert.

Im Kader vertraute man weitgehend 
auf den Aufstiegsstamm, ergänzt 
um punktuelle Verstärkungen. Stür-
mer Jasmin Kadiric (Grünwald) und 
Off ensivmann Anes Ziljkic (Garching) 

erfüllten die Erwartungen, ebenso 
Innenverteidiger Anto Stipic, der mit 
Doppelpack in Dornach aufhorchen 
ließ. In der Off ensive sorgen Arm-
ando Tischer (7 Tore) und Severin 
Buchta (5) für Impulse, während 
Youngster Lahi (19) noch Anlaufzeit 
benötigt. Insgesamt zeigt sich Wa-
cker off ensiv mutig, defensiv aber 
zu fehleranfällig – 48 Gegentreff er 
in 18 Partien sprechen eine deutli-
che Sprache.

Trotz Rückschlägen stimmt die Mo-
ral: Mehrfach kämpfte sich das Team 
nach Rückständen zurück, was auf 
intakten Zusammenhalt hindeutet. 
Die Fans honorieren das mit ordent-
lichem Zuspruch (Ø 133 Zuschauer). 
Im Umfeld herrscht Realismus: Man 
weiß, dass jeder Punkt zählt, und 
richtet den Fokus auf die direkten 
Duelle mit den Konkurrenten aus 
der unteren Tabellenregion. Beson-
ders das Heimspiel gegen Garmisch-
Partenkirchen gilt als Schlüsselpar-
tie.

Weiter auf Seite 39
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VfB Herren II

Nach drei spielfreien Wochen melde-
te sich die zweite Mannschaft des VfB 
Hallbergmoos eindrucksvoll zurück: 
Mit einem 4:2-Heimsieg gegen Vöt-
ting und einem 4:2-Auswärtserfolg in 
Eching sammelte das Team binnen 
weniger Tage gleich sechs Punkte 
und festigte damit seine Position im 
oberen Tabellendrittel der A-Klasse 5.
Gegen Vötting legte Kapitän Michael 
Angermair den Grundstein, als er 
nach einem Lattentreff er von Co-
Trainer Joshua Balden per Kopf das 
1:0 erzielte. Nach zwei Nachlässig-
keiten und einem zwischenzeitlichen 
1:2-Rückstand bewiesen die Hallber-
ger Moral: Buudnoma „Bertl“ Nebie 
glich aus, bevor Noah Tiefenbacher 
und schließlich Joshua Balden per 
Kopf den verdienten 4:2-Endstand 
herstellten.
Nur wenige Tage später stand das 
kampfbetonte Duell beim TSV Eching 
an – bei kaltem, nebligem Wetter und 
schwierigen Platzverhältnissen. Nach 
frühem Rückstand trafen Janis Ha-
cker (2) und Leon Würzinger für den 
VfB, ehe erneut Noah Tiefenbacher 
kurz vor Schluss mit seinem bereits 
elften Saisontor den 4:2-Sieg perfekt 
machte.
Zwei Spiele, acht Tore, sechs Punkte – 
die „Zweite“ zeigt sich in starker Form 
und beweist, dass sie auch unter wid-
rigen Bedingungen spielerische Qua-
lität und kämpferische Mentalität ver-
eint.

COB

erfolgreiche 
Englische Woche

Co-Trainer Maurice Altermann:

Die Mannschaft hat ein starkes Spiel 
abgeliefert und sich nach einem frü-
hen Rückstand bemerkenswert gefan-
gen. Nach dem 0:1 ließ sich das Team 
nicht aus der Ruhe bringen, sondern 
antwortete mit Überzeugung: Der Aus-
gleich fi el nach einem energischen Solo 
über die Außenbahn – entschlossen 
durchgesetzt, fl ach hereingegeben und 
eiskalt vollendet. Auch das 2:1 war ein 
sehenswerter Treff er: Ein präziser Frei-
stoß, fl ach ins Torwarteck geschossen. 
Kurz vor der Pause fi el zwar noch das 
2:2 – ein unnötiges Gegentor –, doch 
die Mannschaft blieb stabil, konzent-
riert und fokussiert.
Nach dem Seitenwechsel spielten die 
Jungs weiter mutig nach vorne, kom-
binierten sauber durchs Zentrum und 
belohnten sich mit den Treff ern zum 
3:2 und 4:2. Der Schlusspunkt war ein 
echter Hingucker – starkes Dribbling, 
präziser Abschluss ins lange Eck.
Insgesamt zeigte das Team eine leiden-
schaftliche, geschlossene Leistung. Jede 
gelungene Aktion wurde gemeinsam 
gefeiert, der Zusammenhalt wächst 
spürbar von Spiel zu Spiel.
Jetzt richtet sich der Blick nach vorne: 
Am kommenden Wochenende wartet 
die nächste Aufgabe – und die Mann-
schaft ist fest entschlossen, ihren Weg 
weiterzugehen und weitere Punkte zu 
sammeln.

Euer Trainerteam

Gugg i, Joschi 
& Maurice
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VfB-Jugend

Li ebe Fußball freunde,Li ebe Fußball freunde,
Herzlich Willkommen in Hall-Herzlich Willkommen in Hall-
bergmoos zum Heimspiel gegen bergmoos zum Heimspiel gegen 
den FC Wacker München!den FC Wacker München!  

U17 meldet sich nach Durst-U17 meldet sich nach Durst-
strecke zurück strecke zurück 

Nach einer längeren Durststrecke Nach einer längeren Durststrecke 
ist unsere U17 endlich wieder in ist unsere U17 endlich wieder in 
die Erfolgsspur zurückgekehrt. Die die Erfolgsspur zurückgekehrt. Die 
Mannschaft, die sich im Juli neu Mannschaft, die sich im Juli neu 
formiert hat – bestehend aus den formiert hat – bestehend aus den 
Jahrgängen 2009 und 2010 – blickt Jahrgängen 2009 und 2010 – blickt 
auf eine intensive Vorbereitungs-auf eine intensive Vorbereitungs-
zeit und eine bislang wechselhafte zeit und eine bislang wechselhafte 
Saison zurück. Seit dem Saisonstart Saison zurück. Seit dem Saisonstart 
im September erlebte das Team im September erlebte das Team 
ein ständiges Auf und Ab, doch der ein ständiges Auf und Ab, doch der 
Fokus bleibt klar: Das große Ziel ist Fokus bleibt klar: Das große Ziel ist 
die Teilnahme an der Aufstiegsrun-die Teilnahme an der Aufstiegsrun-
de zur Bezirksoberliga (BOL).de zur Bezirksoberliga (BOL).

In den letzten Wochen musste die In den letzten Wochen musste die 
U17 einige Rückschläge hinnehmen. U17 einige Rückschläge hinnehmen. 
Die Partien gegen den SC Kirchdorf Die Partien gegen den SC Kirchdorf 
und die SpVgg Altenerding verlie-und die SpVgg Altenerding verlie-
fen nicht wie erhoff t. Umso größer fen nicht wie erhoff t. Umso größer 
war die Erleichterung am vorletz-war die Erleichterung am vorletz-
ten Samstagabend, als im Flutlicht-ten Samstagabend, als im Flutlicht-
spiel gegen den TSV Eching endlich spiel gegen den TSV Eching endlich 
wieder ein verdienter Sieg gefeiert wieder ein verdienter Sieg gefeiert 
werden konnte.

Unsere Jungs erwischten einen Unsere Jungs erwischten einen 
Traumstart und gingen bereits Traumstart und gingen bereits 
nach wenigen Minuten mit einem nach wenigen Minuten mit einem 
sehenswerten Treff er in Führung. sehenswerten Treff er in Führung. 
Doch die Freude währte zunächst Doch die Freude währte zunächst 
nur kurz – Eching gelang kurz da-nur kurz – Eching gelang kurz da-
rauf der Ausgleich. Nach dem Sei-rauf der Ausgleich. Nach dem Sei-
tenwechsel zeigte sich die U17 tenwechsel zeigte sich die U17 
jedoch entschlossener und domi-jedoch entschlossener und domi-
nanter. Ein sicher verwandelter Elf-nanter. Ein sicher verwandelter Elf-
meter brachte das Team erneut in meter brachte das Team erneut in 
Führung.

Weiter auf Seite  43

Fußball JugendleitungFußball Jugendleitung
VFB Hallbergmoos-Goldach  e.VVFB Hallbergmoos-Goldach  e.V
Karin Plöchinger Karin Plöchinger 
strategische Kommunikation Jugendstrategische Kommunikation Jugend

In der Schlussphase ließ die Mann-
schaft kaum noch etwas anbren-
nen und hätte den Vorsprung so-
gar noch ausbauen können. Am 
Ende stand ein verdienter 2:1-Er-
folg, der nicht nur drei wichtige 
Punkte bedeutet, sondern auch 
neues Selbstvertrauen für den Sai-
sonendspurt gibt.

Am vergangenen Freitag war un-
sere U17 in Isen zu Gast. Unsere 
Jungs begannen bereits von An-
fang an sehr drückend, bekamen 
dann aber wieder mal durch eine 
Ecke das 0:1 gegen sich. Anschlie-

ßend drückten unsere Jungs wei-
terhin und erzwangen das 1:1 und 
das 2:1 vor der Pause. 

Nach der Pause ließen unsere 
Jungs wenig anbrennen und bau-
ten die Führung bis zum 4:1 aus. 
Sie waren heiß auf den Sieg.

Trainer und Spieler blicken nun 
optimistisch auf die verbleibenden 
Partien – das Ziel Aufstiegsrunde 
BOL fest vor Augen.

Weiter auf Seite  44

Trainer und Spieler blicken nun 
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Vf
B-

Ju
ge

nd
U11-1 zeigt beeindrucken-
de Form im Landkreis Frei-
sing

Unsere U11-1 ist derzeit im Land-
kreis Freising in der Liga unter-
wegs und zeigt Woche für Woche, 
was mit Teamgeist, Einsatzbe-
reitschaft und Spielfreude mög-
lich ist. Von der ersten Minute an 
agieren die Jungs fokussiert und 
konzentriert auf dem Platz – und 

beweisen dabei, dass sie ein star-
kes Zusammenspiel und ein gutes 
taktisches Verständnis entwickelt 
haben.

Besonders auff ällig ist das varia-
ble Spiel der Mannschaft: Immer 
wieder wechseln die jungen Ta-
lente geschickt zwischen Brei-

te und Tiefe im Spielaufbau und 
setzen damit ihre Gegner früh 
unter Druck. Mit konsequenten 
Abschlüssen und viel Laufbereit-
schaft gelingt es der U11-1 sehr 
gut, das Spielgeschehen über die 
gesamte Partie hinweg zu bestim-
men – sowohl technisch als auch 
läuferisch.

Selbst an spielfreien Wochen-
enden ruht der Ball selten: Dann 

werden kurzerhand Freund-
schaftsspiele organisiert, um das 
im Training Erarbeitete weiter zu 
festigen und umzusetzen. Dass 
sich diese Einsatzfreude auszahlt, 
zeigte sich eindrucksvoll in dieser 
Woche: Beim FC Unterföhring fei-
erte die Mannschaft einen über-
zeugenden 15:1-Sieg.

Verpassen Sie keine Neuigkeit Verpassen Sie keine Neuigkeit 
aus unserer Jugend mehr und aus unserer Jugend mehr und 

folgen uns gern auf Instagram:folgen uns gern auf Instagram:

Wir wünschen Ihnen einen ange-
nehmen Aufenthalt im Stadion 
am Airport. 

Mit sportlichen Grüßen!
Die Fußball-Jugendleitung des 
VfB Hallbergmoos-Goldach e.V.

Karin Plöchinger 
Strategische Kommunikation Jugend
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Tobias Bracht
1. Abteilungsleiter
& komm. Jugendleiter
fussball-abteilungsleitung@
vfb-hallbergmooos.de

Stefan Schmiedel
2. Abteilungsleiter
& Leiter Medien
fussball-abteilungsleitung@
vfb-hallbergmooos.de

Anselm Küchle
Sportlicher Leiter
fussball-sportliche.leitung@
vfb-hallbergmooos.de

Gencer Urgulu
Technischer Leiter
fussball-abteilungsleitung@
vfb-hallbergmooos.de

Andreas Giglberger
Trainer 1. Mannschaft
trainer1@vfb-hallberg-
mooos.de

Florian guggenberger
Trainer 2. Mannschaft
trainer2@vfb-hallberg-
mooos.de

Sven Waldmann
AH Leiter

ah@vfb-hallbergmooos.de

Karin Plöchinger
Kommunikation Jugend
fussball-kommunikation@
vfb-hallbergmooos.de

Christiane Oldenburg-
Balden - Pressewartin
presse@vfb-hallbergmooos.
de

VfB Kontakte
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Berichte - Der AH
Findet ihr auf unserer Homepage - www.vfb-hallbergmoos.de

Berichte - ”Der Zwoaten”
Findet ihr auf unserer Homepage - www.vfb-hallbergmoos.de
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Trainer H1 Trainer H2 Förderverein
Giglberger Andreas Guggenberger Flo 1.Vorstand

Kostorz Andreas Altermann Maurice Gilch Martin
Mutzbauer Mario Balden Joshi 2.Vorstand

Bracht Tobias
Kassier

Küchle Anselm
Events & Orga

Schmiedel Stefan
Büro/Verwaltung

Gilch Martin
Marketing

Schmidmeier Herrmann
Habel Sascha

Team
U19 Ferhat Karadeniz  
U17 Hofmann Philipp Friedrich Robby Eyring Chris

U15 Mlynikowski Falko Göksel Tansun
U15-2 Lahloomi Boujemaa
U13 Häschel Tom Preller Jens Sebastian Bartholme

U13-2 Gellrich Andreas Rückert Sebastian

U13-3 Walker Andy Ben Stiller Dittmann Janine
U11 Pflugbeil Frank Keiner Michi  

Leitung: Friedrich R. U11-2 Hantsch Andreas Schatzki Daniel

Logistik: Holzmann C. U11-3 Gül Özcan Volb Arnold

Logistik: Holzmann H. U10-rot Hoffmann Patrick Sauer Paul  
Team: Trümmel C. U10-gelb Panah Roman Balazs Verebes

Hamann M. U9 Michael Günther Daniel Majzik Schock Leon

Scholze Y. U8 Mlynikowski Falko

U7 Schreiner Christoph Oberschätzl Christoph
Fußball-

Kindergarten
Sandra Sommerfeld Julian Plöchinger

Frauen (ab 14) Isola Yvonne Sommerfeld Sandra
U13w Harnisch Marcel Sommerfeld Matthias

U11w Oberschätzl Christoph Bauer Stephanie Bauer Chris

U19/U17 Torwart David Hundermark
U15/U13 Torwart Tom Stiller

U11 Torwart Pierre Papenmeyer Maxi Eberl

Gattinger Herbert

1. Abteilungsleiter
Bracht Tobias

2. Abteilungsleiter
Schmiedel Stefan

Sportliche Leitung
Küchle Anselm

Stadionsprecher

KioskHebbeler Jutta
Horn Nicoletta

Schmiedel Stefan, Karin Plöchinger

Schiedsrichter

Bracht Tobias

Horn Torsten

Schiele Christian

Leitung Medien Ordnungsdienst

Oldenburg-Balden Christiane eFootball
Schmiedel Stefan

Homepage
Schmiedel Stefan

Torwart Training Sportliche LeitungTeam Arzt
Galla-Brosch Otmar

Passrecht Strategische Kommunikation

Platzwart
Hundertmark David

Martin Gilch Karin Plöchinger

Maier Heinrich

Balden Martin / Schroller Falk Uwe aktuell noch nicht besetzt

Hundertmark David
Trainer AH

Ugurlu Gencer, Bauer Marcus
Schroller Falk Uwe

Koordinatoren
Falko Mlynikowski (Kleinfeld), Ferhat Karadeniz (Großfeld)

Teammanager
Kühnel Robert

TW- Trainer

Verbandsthemen Material

Schneider Bernhard

Horn Torsten Chris Eyring

Turnier- und Eventorganisator Belegungspläne & Spielverlgungen

Philipp Hoffmann

Papenmeyer Sebastian
Pflugbeil Frank, Hantsch Andi

Gilch Martin

Leitung AH Jugendleiter
Waldmann Sven Tobias Bracht

Stellvertretender Leitung AH Stellvertrender Jugendleiter

Kindshofer Harald, Wendler Jörg

Kratzer Michael

Martin Gilch

Tom Stiller, Pierre Papenmeyer

Bochnig Ralph, Schumacher Tim

Schmiedel Stefan
Social Media Fiebig Michael

Kiosk Champ Club 

Stadion Kasse

Jugendtrainer

Physio

Stadionzeitung

Dunka Stefan

organigramm Stand: 07.11.2025
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Stadion am Airport immer einen besuch wert...!
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Liebe Jugendliche,
habt ihr Lust, Teil eines tollen Teams 
zu werden, neue Fähigkeiten zu er-
lernen und dabei etwas Großartiges 
für eure Gemeinschaft zu tun? Dann 
haben wir genau das Richtige für 
euch!

Unser Verein sucht motivierte junge 
Menschen, die sich ehrenamtlich als 
Trainer engagieren möchten. Eure 
Aufgabe? Ihr bringt unseren Nach-
wuchstalenten nicht nur den Sport, 
sondern auch Teamgeist, Fairness 
und Selbstbewusstsein bei – die Wer-
te des VfB. Und das Beste daran: Wir 
unterstützen euch auf diesem Weg!

Warum lohnt es sich, als Jugend-
trainer aktiv zu werden?

1. Fortbildungen inklusive: Wir 
übernehmen für euch die Kosten 
für alle notwendigen Fortbildun-
gen! Ihr könnt euch also konti-
nuierlich weiterbilden und euer 
Wissen und eure Fähigkeiten er-
weitern, ohne dafür in die eigene 
Tasche greifen zu müssen.

2. Erfahrung sammeln: Als Trai-
ner sammelt ihr wertvolle Erfah-
rungen im Umgang mit Kindern 
und Jugendlichen. Diese Fähigkei-
ten sind nicht nur im Sport, son-
dern auch im späteren Berufs-
leben von unschätzbarem Wert.

3. Gemeinschaft und Teamgeist: 
Ihr werdet Teil eines dynamischen 
und unterstützenden Teams, das 
euch jederzeit mit Rat und Tat 
zur Seite steht. Ihr werdet neue 
Freundschaften schließen und 
gemeinsam viel Spaß haben.

4. Verantwortung übernehmen: 
Ihr lernt, Verantwortung zu über-
nehmen und eure Führungsqua-
litäten unter Beweis zu stellen. 
Eure Arbeit als Trainer wird einen 
echten Unterschied im Leben un-
serer jungen Sportlerinnen und 
Sportler machen.

5. Ein positives Vorbild sein: Ihr 
werdet für viele Kinder und Ju-
gendliche ein Vorbild sein und 
könnt ihnen wichtige Werte wie 
Disziplin, Fairness und Durchhal-
tevermögen vermitteln.

Klingt das spannend? Dann zögert 
nicht länger und meldet euch bei 
uns! Wir freuen uns darauf, euch 
kennenzulernen und gemeinsam 
mit euch die Zukunft unseres Ver-
eins zu gestalten.
Kontakt:
Tobias Bracht - komm. Jugendleiter 
Fußball
fussball-jugendleitung@vfb-hallbergmooos.de

Seid dabei und macht den Unter-
schied – Werde Jugendtrainer in un-
serem Verein!

#seiVfB

Werde Teil unseres Teams
Engagiere dich als Jugendtrainer!

Goldi blickt schon auf die nächste Aufgabe
Auswärts in Traunstein...

20. Spieltag
Fr., 14.11.2025 

Anstoß um 19:00 Uhr
Jakob Schaumaier Sportpark
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